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Rückblick
Liebe Mitglieder, 
Das Jahr 2005 neigt sich dem Ende
entgegen. Der Mieterbund Ostwestfa-
len-Lippe und Umgebung kann auf ein
ereignisreiches und erfolgreiches Jahr
mit überraschenden Entwicklungen
zurückblicken.
Erfolgreich auch für Sie, liebe Mitglie-
der. So haben wir zum Beispiel unser
Leistungsangebot mit der Vor-Ort-

Beratung erweitert. Wir
haben durch Berechnun-
gen aufgedeckt, dass
Wohnungen kleiner als
im Mietvertrag angeben
waren und so Mitgliedern
mehr als 30.000 Euro ge-
spart. Betriebskostenab-
rechnungen konnten durch
umfangreiche Prüfungen

um Beträge in insgesamt fünfstelliger
Höhe gesenkt werden. 
Vertreter des Vereins haben auf der
Delegiertenversammlung unter ande-
rem umfangreiche Satzungsänderun-
gen beschlossen und damit viel er-
reicht: Der Verein ist nicht nur zu-
kunftsfähig aufgestellt. Die Mitglieds-
beiträge bleiben auch stabil und das
bereits im zehnten Jahr. 
Auch für das kommende Jahr haben
wir uns wieder viel vorgenommen wie
etwa die Zusammenarbeit mit dem Bie-
lefelder Verkehrsunternehmen MoBiel.
Sie sehen: Mitglied zu sein bringt immer
mehr Vorteile.

Ihr Jürgen Frodermann

Mitgliedsbeitrag fällig im Januar

II n den letzten zwei Ausgaben der
Mieterzeitung haben wir Sie bereits
über zahlreiche Satzungsänderun-

gen informiert. Die wirken sich auch auf
die Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge aus.
So lautet der Paragraph 6 Absatz 2. nun
wie folgt:

„Der Jahresbeitrag ist zu Beginn eines
Jahres im Voraus fällig. Mitglieder, die im
Laufe eines Jahres dem Verein beitreten,
zahlen bei Aufnahme den Mitgliedsbei-
trag anteilig für das restliche Kalender-
jahr. Der Mitgliedsbeitrag umfasst gleich-
zeitig den Beitrag, der von dem Verein an
den Landesverband und von diesem an
den Deutschen Mieterbund je Mitglied
abzuführen ist.«

Was bedeutet diese Änderung also nun
für Sie?

Sofern Sie eine Einzugsermächtigung er-
teilt haben, lassen wir im Januar Ihren

Jahresbeitrag von 75,00 Euro automa-
tisch für das Kalenderjahr von Ihrem Kon-
to einziehen. Sollten Sie bereits anteilig
für das Jahr 2006 gezahlt haben, wird im
Januar 2006 selbstverständlich nur noch
der für das Restjahr 2006 fällige Beitrag
abgebucht.

Wenn Sie Ihren Beitrag per Dauerauftrag
zahlen, sollten Sie die Fälligkeit des Auf-
trags auf Januar verlegen. Auch hier gilt:
Sollten Sie bereits anteilig für das Jahr
2006 gezahlt haben, ist im Januar nur
noch der Restbetrag für das Jahr 2006
fällig. Diesen Beitrag sollten Sie per Ein-
zelüberweisung zahlen. 

Wir ersparen Ihnen gerne Gebühren und
den Weg zur Bank. Wenn Sie uns eine Ein-
zugsermächtigung erteilen, sorgen wir
dafür, dass Ihr Beitrag rechtzeitig und in
der richtigen Höhe beim Verein verbucht
werden kann.

Infos rund 
ums Wohnen
Der Mieterbund Ostwestfalen-Lippe ist
wieder auf die Straße gegangen – mit
Infoständen. Im September hat der Ver-
ein wieder in zahlreichen Städten der
Region Mieter und natürlich auch alle
anderen Bürger über Aktuelles rund
ums Wohnen informiert. Die Mitarbei-
ter des Mieterbundes hatten alle Hän-
de voll zu tun. Sie wurden Vielerorts

umlagert von Ratsuchenden. Im Mittel-
punkt standen mietrechtliche Fragen,
Änderungen von Gesetzen und auch
neue Urteile. 

Das rege Interesse führen wir auf den
nach wie vor großen Informationsbe-
darf und die Unsicherheit bei der Ausle-
gung von Gesetzen zurück. Das sind
zwei starke Gründe für uns, auch im
kommenden Jahr Veranstaltungen
durchzuführen und wieder mit Infostän-
den auf die Straße zu gehen.  

Guten Rutsch 
Ein geruhsames Weihnachtsfest und
ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2006
– das wünschen Vorstand, Geschäfts-
führung, Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Vereins allen Mietern und
Mitgliedern. 



TITELTHEMA

Sparen mit dem Mieterbund

MM itglieder können ab dem kom-
menden Jahr günstiger mit
Bus, Stadtbahn und Nahver-

kehrszüge fahren. Der Mieterbund Ost-
westfalen-Lippe und Umgebung hat mit
dem Bielefelder Verkehrsunternehmen
MoBiel GmbH vereinbart, dass Mitglie-
der im „6er Tarifgebiet« einen Rabatt
von zehn Prozent auf ihre Monats- und
Jahrestickets erhalten.

Die Kooperation rechnet sich. So kostet
zum Beispiel ein „6er-Abo« für das Tarif-
gebiet 1 in Bielefeld anstatt 40,50 Euro
monatlich nur 36,45 Euro. So können
Mitglieder im Jahr 48,60 Euro sparen.
Die Mitgliedschaft im Mieterbund Ost-
westfalen-Lippe lohnt sich also. Kommen
Sie zu uns und bestellen Sie hier Ihr Abo.
Wir können auch laufende Verträge mit
MoBiel umstellen.

Der Bielefelder Jakob Rings schwört auf
den Mieterbund und hat natürlich gute
Gründe dafür

? Mieterbund: Herr Rings, wie hat Ih-
nen der Mieterbund geholfen?

! Jakob Rings: Ich hatte Ärger mit mei-
ner Vermieterin. Der Mieterbund hat

dafür gesorgt, dass endlich was passierte
und die meisten Mängel in unserer Woh-
nung behoben wurde. 

? Was waren das denn für Mängel

! Die Heizkörper wurden nicht richtig
warm, weil ständig Luft drin war.

Durch die alten Holzfenster zog es. Hinzu
kamen ein beschädigtes Parkett, kaputte
Außenrollos, aufgeplatzte Fugen im Ba-
dezimmer und eine eklige, dreißig Jahre
alte Wanne. Und eine Antenne auf dem
Dach hat uns in der Dachgeschosswoh-
nung den Schlaf geraubt. Trotzdem for-
derte unsere Vermieterin im April eine
Mieterhöhung.

? Wie haben Sie reagiert

! Ich wollte alles in Frieden regeln. Ich
hätte auch die Mieterhöhung ge-

zahlt, wenn die Vermieterin die Mängel
behoben hätte. Die alte Dame in Berlin
hat sich aber total quergestellt. Die Män-
gel interessierten sie überhaupt nicht; nur
die Mieterhöhung. Da musste ich mich
auch querstellen und bin zum Mieter-
bund gegangen.

? Ging es um viel Geld

! Das war gar nicht so viel Geld. Mir
ging es da auch ums Prinzip. Wir hat-

ten nur so lange ein gutes Verhältnis zur
Vermieterin, wie wir brav die Miete ge-
zahlt haben. Es kann aber doch nicht
sein, dass unsere Vermieterin nichts in die
Wohnung investiert, nur Geld rauszieht,
die Wohnungsverhältnisse für meine Fa-

So hilft der Mieterbund

»Die setzen sich ein«
milie immer schlechter werden und sie
dann noch mehr Miete haben will. Das
entspricht nicht meiner Vorstellung. 

? Und deshalb sind Sie zum Mieter-
bund....

! ...gegangen. Genau. Ein Rechtsbera-
ter hat ihr geschrieben, sie aufgefor-

dert die Mängel zu beheben und hat –
falls sie das nicht tun
würde – eine Mietmin-
derung angekündigt.
Das Schreiben war
kaum in Berlin, da
hatte ich schon die
Handwerker vor der
Tür. Die Fenster sind
mittlerweile mit Gum-
milippen abgedichtet,
die Fugen erneuert,
die Rollos repariert
und die Antenne ab-
gebaut. Auf das Par-
kett haben wir freiwil-
lig verzichtet, weil wir
den Staub nicht in der
Wohnung haben woll-
ten. – Badewanne und
Heizung stehen noch aus. 

? Wie geht es weiter?

! Der Mieterbund hat unsere Vermie-
terin aufgefordert, auch diese Män-

gel zu beheben. Und wir haben die Mie-

te um 15 Prozent gemindert. Das will sie
natürlich nicht anerkennen. Aber ich ver-
lasse mich da voll und ganz auf den Mie-
terbund. Die setzen sich ein. 

? Dann lohnt sich also die Mitglied-
schaft beim Mieterbund?

! Natürlich! Es kann ja fünf oder sogar
zehn Jahre gut gehen. Aber irgend-

wann gibt es doch Ärger. Und wenn man
dann nicht im Mieterbund ist, steht man
alleine da. Wenn ich selbst versucht 
hätte, alles zu regeln, hätte das nicht so

schnell geklappt – wenn überhaupt 
etwas passiert wäre. So hat die Vermiete-
rin sich gesagt: „Oh, der Herr Rings ist ja
doch nicht doof. Der sucht sich Hilfe; der 
unternimmt was. Da muss ich wohl was
unternehmen«. 
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Marktstr. 5 · 33602 Bielefeld
Tel. 0521 · 56055-0
Fax 0521 ·  56055-11
Hotline 0521 · 60023
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Fax 05731 · 27937
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Tel./Fax 05222 · 16579
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WW ir haben ihn lange von der
Kommune gefordert. Aber
Kosten verhinderten die Rea-

lisierung. Jetzt gibt es ihn endlich – den
Heizspiegel in Bielefeld. 

Diese Richtwerte für Heizkosten wurden
im Rahmen eines staatlichen Förderpro-
jekts ermittelt. Sie helfen den Bielefelder
Bürgerinnen und Bürgern die Höhe ihrer
Heizkosten zu bewerten. Sie können ihre
Heizkosten, die aus der Jahresabrech-
nung des Hauses hervorgehen, mit Wer-
ten des Heizspiegels vergleichen und so

ermitteln, ob die Kosten im Normbereich
liegen oder darüber.

Hohe Werte können Indizien für eine
mangelhafte oder überalterte Heizungs-
anlage, eine schlechte Isolierung des
Hauses, Mängel in der Wohnung wie un-
dichte Fenster oder auch falsches Wohn-
verhalten (überheizte Räume) sein.

Den Heizspiegel erhalten Sie in unserer
Bielefelder Geschäftsstelle. Wir prüfen
aber auch gerne Ihre Abrechnung, ermit-
teln  »Ihre Werte« und beraten Sie, wie
Sie diese Ergebnisse sinnvoll für sich um-
zusetzen können.

II n Bad Salzuflen finden Sie uns ab
dem 19. Dezember in der Lange
Straße 36-38. Ihre Vorteile: ange-

nehme, behindertengerechte Räumlich-
keiten in zentraler Lage, optimale Ver-
bindungen mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln, Parkhaus in unmittelbarer Nähe.

Wir stellen damit sicher, dass Sie nicht
nur – wie bisher – optimal beraten und

betreut werden, sondern sich in unseren
Räumlichkeiten auch wohlfühlen kön-
nen.

Schauen Sie bei uns vorbei:

Lange Str. 36-38
32105 Bad Salzuflen
Tel./Fax: 0 52 22/165 79

OO elde hat für die kommenden
zwei Jahre einen aktualisierten
Mietspiegel. In den Verhand-

lungen konnten wir erreichen, dass die
Werte gegenüber dem Mietspiegel
2003 für die Baujahre bis 1960 nur
um 1 Prozent und für die weiteren Bau-
jahre nur um 2 Prozent steigen.

Mieter können also von nahezu konstan-
ten Mieten ausgehen und haben inso-
fern keine Mehrbelastung des Haushalt-
budgets zu befürchten.
Sollte Ihr Vermieter trotzdem eine Miet-
erhöhung stellen, lassen Sie diese durch
uns prüfen. Wir sagen Ihnen, ob die For-
derung berechtigt ist.

bis 1948

Baujahr Standardwohnung

2,07 € – 3,13 €

1949-1960 2,53 € – 3,43 €

2,07 € – 3,13 €

1961-1970 3,01 € – 3,88 €

1971-1980 3,57 € – 4,59 €

1981-1990 4,18 € – 5,20 €

ab 1991 5,05 € – 6,58 €

Mietspiegel in Oelde in €/qm/monatlich (Kaltmiete ohne Betriebskosten)

Heizspiegel für Bielefeld

Mietspiegel Oelde fortgeschrieben

Umzug in Bad Salzuflen


